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IVklO!-! 1879.

à.. s», «lìl» îur HIeöelspalter" stnd bet der großen Verbreitung des Glattes vov um so stcherem Erfolg
^kltst t Utì Inserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-E-rpedition von Krell Mßti à «Ko., Marktgasse 14 Mrich.

wird großer Itaöatt bewilligt.

als dieselben je eine ganze Woche ausliegen und beachtet werden
Areis pro Zeile »0 Hìp,; bel Wiederholungen

Auskunft Über alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird «»entgeltlich ertheilt.

WAR»
I'rktvlltvolle àiàllt .iiik 8tii<it, 8ee miö Kebirxe.

^ i

Rss,ls l,a.nà- vlilà s.rrsAôv?è1t,s 1?1s.Slz1lsrl^vsiiis. ^rsktUcîtls xüutrs.
?arrriUsrl- rurà vsssllsc-b.Ät'tskSSsri auk LsstsIàK. Srrts 3t-i1à!Zsrr kiir ?t?gxâs.

l.0U41

2lls Portier
junger Mann von 21 Jahren aus Ende Oktober
Engagement. Dte besten Zeugnisse sowie Photo-

Stelle als Taàl-^oder Nesrauratioilà-
Kcllncrin. (Slk)

London 1^. (D.
3 Koncil Scfn.ire t^Ieet 8treet (Svs>

^tvsiis ^4?///«<76 ^c57-5

Aî^iê in ^!tsè!m/i à?-/eei«'i s«g«n-

à«, eàs^ ^-i/l^ oà ?'à-itâaâ- a?/s-e?!b/ttV./tcVte»t ^

^îe.^âsl^. oa. Lt?^t? î)^s-?-cn c)^^->-!-iê«n

Schreiben des Hîekruten Schnipfetl>erger
an den Neöelspatter".

Werter Nebelschbhalter

Nähnllich also wies im lied heißt : Im Argäu sind zwei liebi.

Der Eint ist der Fahmos f u h r i e r, wo die 10 Fränklein geschnipst

hat und sander ist Gott helfmir die höh r e g i e r i n g wo dieselbigen

ll) Fränklein dem Unrühwigcn Karperal aus dem staatssekcl Berguetet

hat und das gesält mir Und frellt mich rechtschaffen von der rcgiering,
das sie uicht gleich so hitzig dahinter härgewesen ist sondern das Sie
auch Einmal Fünfe grad angeluegct hat. Das neu Prüßisch zeug

gefällt mir auch nicht halb so gut, wo man wegein Jedem bitzli

aufbegehrt und Kricgsgcrichr und allc Böggercicn spielt, lustig und

Fidehl. wie zu meines Aettis zeiten, so hab ich es gern im Dienst
und das ist Jetzt meine Meinung von dieser sach.

Ich möcht Jetzt auch gar zu gern so ein Flotter fukrier
sein. Das that mir auch gut denn 1(1 Fränklcin so Nebcdie für
Zigarren und Zunni wär gar nicht so Dumm, ich nähms auch,

werter Näbelschbhaltcr.

Grüez mir auch die höh regiering vou Argäu und bricht mir
doch wie auch der Fahmos fuhrier heißt uud wo er Daheimen ist,

ich that Ihm gerne schreiben. Der ist sicher kein Ungschickter und

Darum möcht ich nur gern wissen, wie er das Ding auch so gschcid

angegangen hat.
nichtz für ungut uud schick mir auch des fuhriers Adreßi bald.

Es Grüeßt dich Freundlich

Gizihof bei Sürpflikon Schaagi Schuipfelberger
im Weinmonat 1879. regeruth.

Geflügelte Worte pädagogischer Zeitgenossen.

Frau Statthaltern Göhl e mägg mit cne Arbetsschulc,

do lehre d'Mcilschi all euser Lebtig nüt

Frau Bäsi: He nei so grüsli ivcrd'S dcnn nit si; me lehrt si

cmel lisme und Strumpf verstächc.

F r a u S t a l t h a l t e r c : Jo, schön lismc Frücher het me de

Strumpf nach em Bei g'macht und jctzt mueß me-n-e nach em

Chopf vo der Lehrer! mache.

Aus der Schule.
Inspektor (zu einem Anfangsschiilcr nach einer Leseübung übcr

Hase und Eichhörnchen): Welches der beiden Thierchen ist der

beste Läufer?"

Schüler: Der Hase".

Inspektor: Recht so! Welches ist aber der beste Turner und

macht die kühnsten Sprünge?"
Schüler: Der Turn-Lehrer."
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